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Wenn Schüler*innen im Religionsunterricht mit Schlagworten, Phrasen
oder allein entlang der vermeintlichen Erwartungen antworten, spricht
man vom »Religionsstunden-Ich«. Doch was genau ist damit gemeint?
Matthias Werner geht bis in die 1930er Jahre zurück und verfolgt die
Geschichte eines Begriffs, der sogar Eingang in Synodentexte,
Lehrbücher und Prüfungsaufgaben gefunden hat. Dazu analysiert er im
Anschluss an Wittgenstein den Ausdruck »aus dem Gebrauch in der
Sprache« heraus und zeigt, welche zum Teil widersprüchlichen
Vorstellungen sich in ihm bündeln. Darüber hinaus macht er deutlich,
welche Impulse von diesem Begriff ausgehen können, wenn das »
Religionsstunden-Ich« neu besetzt wird.


